
 
 
 

 
(…) 
Langsam öffnete Ashlyn die Augen. 
 Ihre Nasenspitzen berührten sich fast, und sie spürte seinen heilenden Atem auf 
den Lippen. Im Mondlicht glühte seine Haut wie Kupfer, beinahe überirdisch. Er hatte 
eine markante Nase und Augenbrauen, so dunkel wie das Herz des Teufels. 
 Seine violetten Raubtieraugen bohrten sich in sie hinein. Durch die langen 
Wimpern, die sie umrahmten, wirkte sein Blick noch bedrohlicher. Ich töte jeden, 
ganz egal wo, schien er zu sagen. 
 Dämon. Nein, kein Dämon, rief sie sich in Erinnerung. Die Ruhe war zu köstlich, 
zu rein und zu richtig. Aber er war auch kein Engel. Er hatte ihr zwar die Stille 
geschenkt, doch er war ohne Zweifel genauso gefährlich wie schön. Jeder, der so mit 
Messern umgehen konnte … 
 Was also war er? 
 Ashlyn schluckte und musterte ihn. Ihr Herz hätte in dem Augenblick nicht höher 
schlagen und ihre Brüste hätten sich nicht sehnsüchtig zusammenziehen dürfen. 
Aber es schlug höher. Und sie zogen sich zusammen. Er war wie die Drachen in den 
Märchen, die McIntosh ihr immer vorgelesen hatte: zu tödlich, um ihn zu zähmen, 
und zu hypnotisierend, um sich von ihm zu lösen. 
Und trotzdem verspürte sie ganz unvermittelt das Verlangen, den Kopf in der Kuhle 
seines Halses zu vergraben. Sie wollte die Arme um ihn schlingen. Wollte ihn 
festhalten und nie mehr gehen lassen. Sie ertappte sich sogar dabei, wie sie sich zu 
ihm hinüber beugte, um ihren Sehnsüchten nachzugeben. 
 Halt. Tu es nicht. 
 Sie hatte in ihrem Leben nicht viel Zuneigung erfahren. Mit fünf Jahren kam sie ins 
Institut, wo sich die meisten Mitarbeiter fast ausschließlich mit ihrer 
außergewöhnlichen Begabung befasst hatten. McIntosh war derjenige, der am 
nächsten an das herankam, was man gemeinhin als Freund bezeichnete, doch 
selbst er hatte sie nicht oft in den Arm genommen oder berührt, als fürchtete er sich 
genauso sehr vor ihr wie er sich um sie sorgte. 
(…) 
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